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Heuefte Greigunille.

Der ReidhBtag endete geftern wicder mit der Fejtiteling der Bejdlurk=
mfibigleit.

Beyliglich der Berggefs foll ein Romp jwijden Jentrum,
i ivert 1md Nati i ujtande gel: fein.

Fitr die H bes &
LDofensollern gur BVerfilgung geftellt.

fat der Ruifer die Jodt

Die dbeutichen Delegierten ju der Konfereny iiber die Crridjtung eined
internationalen landwirtidaftlihen Jnjtitutd in Rom Haben von
Mincpent aud die Reife nad) Rom angetreten.

Qu Warjdhen dauern die Plitndenung und die Mnrufen fort. Gejtern
wurden fiber 40 Perjonen jdwer venvundet und mehrere getitet.

Ut der Ojttilfte der BVataninjeln find am 20. Mai 50 rufjijdhe Lriegs-
fdiffe geficytet rorden.

bmival Birilew ijt mit feinem Stabe nad) dem fernen Offen abgereijt.

Sicben Sreuzer der Freiwilligen Flotte, weldge aujserhald Wujungs
anterten, riejen durd) ir Gridieinen betridjtliche eberrajdjung Hervor.

Der ruffiihe Gejdiftdtriger in Peting forderte jofortige Untwort auf
Jjeine MNote, betr. die Neutralitit in der Mongolei, widrigenjald rufijde
Truppen burd) Diejed Gebict vorviiden wittben.

Pie 200 Gmvohner hlende Ortifaft Chlcago tr Tepad it durdh
einen Sturm dem Erdboden gleidy gemadit. Uud) in gwei Stidten
find mehreve Hiufer umgeweht.

Aum Vovabend der CGutfdjeiduug.

* Palle, 26. Mai.
Wird die Berjtindigung iiber die preupijhe Verggejepnovelle
su Stande Tommen? Died ijt die Frage, die heute die Polititer lebhajt
bejchijtigt. Selbjt im Reidhdtag iwubte man nidt, wad werden wid,
Nod) gejtert nachmittag meldeten Herren, Ddie vom Abgeordetenhausd
eritberfamen, a3 feute cigend wegen der Kompromifverhandiungen
Teine Stgung Hat, ein negatived Crgebnis der Eini file

Somnabend 27. Mai 1905.

fiir Balle und den Saalfreis,

Amtlides Vevordunngsblatt des Wagiftvats su Halle a, 5.

17. Jabrgang.
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— Fernipreger 512, —

amtliden Tdtigleit, jondern audy in ihrem P fidy jeder p

Tditigleit enthalten follen, ift eine jo ungefeuerlide, dah man nicht be=
greift, wie fie gejtelit werben und nody weniger, wie ihr die Berggejeps
fommifion guftimmen fonnte.  Yud) bie vorliufig getrofienen Wahl=
bejtimmungen find gany unfaltbar. Gerade wo 8 fidh) wm nur tn Ab-
Biingigleitdverhaltnis ftehende Wiihler Hanbdelt, jollte dody die dfjentliche Wabt
gan; felbjtoerjtéindlidy jein. Auch fiber dieGrengen ded attiven Wahlreditd wird
man anbdere Bejdlitfje fafjen milfer. Nad)y den Kommijfionbeidliifien
wiven, wie die Dinge im Vergbau liegen, gar ju viele Arbeiter vom
Wahlred)t audgeidylojien und fie wiitden daher eine groje Sthar Un=
jufriebener bifden, bie leidyt fosialbemotratifhen und fonjt verhegenden
Ginflilfjen jugiinglid) jeint wiitdben, Da die Vergarbeiterjchait fortwihrend
im Flufje ijt, bei ifr ein emwiged Gehen und Komumen Herridyt, ijt die Bes
ftimmung, nady weldyer nur jolde Arbeiter wihlen diirien, die bereitd zwet
Qabre anjdfiig find, eine viel zu weitgehende. Redht idbwierig endlich
witd die Frage ded fanitiven rbeitdtaged au Idfen feim, da Hier bdie
Weinungen weitaudeinandergehen. Die Regienung will die Dauer bded
Atbeitdtaged abhingiy maden vor der in bem verjdiedemen Gruben
Herridyenden Temperatur, wiihrend jwei Parteien dben adtjtimdigen Wayimal=
arbeit8tag verlangen. b freilid) dad Jemtrum feinen dafingehenben
Antrag vor neuem einbringen und namentlidy ob e@ auj feiner Annahime
Deftehen witd, ijt nody nidyt ju itbexfehen.

Die Frage der Stilllegung der Jedyen, bdie ja praltijd von unter
geordneter  Bedeutung ift, it fiir dad gqrofie Publifum intevefjant wegen
ded i Frage itehenden Priugipd. Die Grubenbejiper jagen, die Grube
gebdrt und und wir fonnen gleid) allen anderen Bejigern mit unjerem
Cigentum madien wad wir wollen. Wir fonnen, wenn 8 und B
gniigen madyt ober vorteilfajt cnmnm den Betried elnylt‘lcn Die Regf
tung und der gefunde M f bergmert ijt fein

dem begaben jiy dte Wajejtiten, wie gefter,
ber Raifer m *'ln.mnubﬂ und die 'mumu 34 Wagen, nach Biebridy und
madyten dajelbjt gemeinjam einen L\n‘lﬂgmlq im Sdloppart. Nad der
Wbendtafel begab jicy der Raifer ind biejige Wdnigl 4‘1mler unb wohnte
der Borjtellung von , Der Berteljtudent” bei. Der Fitrjt von Mon=
tenegro ift von Benedig nad) Verlin abger

— (Bur Bermahlung ded Q'unprnl\t \
reife bré \iruuunn,wbnuué ba &

Fiir die Hodjeitd:
, Die

, ouf \fr bad qunge Baar eine
Dann erjt joll dad Paar im

Marmorpala Q Der , Hohenzollern* wird ald Begleite
1diff der Meine Svewzer ! n“ beigegeben werden.

— (Der General der JInjanteric 3. D.
1889 bi8 1895 fommanbdierender General b i
forp® war, ijt nad) furgem Leden tm Alter

— (Die ,Norddeutid
den Reidydtag
tratijder

ht, b

Boeldern,) ber von
‘mbergiidien Hrmee=
Jahren gejtorber.
jdreibty) Jn
von jozialdemo=
e er wiederholt der BVorwurf ges
eines ified in die Wedtdipredung des
Ht8 (duldig ) Di mm\..([ entbebtt (r er
Der Sady Jn einem Redk
eingetragenen Geno X i
anldlidy emer von der abgewiejenen & \nwm an thn geriditeten BVorjtelung
dad redytdfrdftige Muteil des RKammergenichtd efn, jtellte barauf fejt,

der gawmv\m Diefed Uuteils e ife von aftenmifiigen MUnge-
muu'\\'tn enthielt und die bung auj die- Bejtimmungen
ded Gejeped ilber die Gelellybarten m. b. . jtatt auj Ddiejenigen de

nidaitdgeieped gejtiipt wav.  Auf » Betitdhe wied der Sm’t\u
minijter den Stammergerid djidenten hin, ohue fid) frgend wie in eine
l,nyuuq der materiellen Seite einulajjen, _wd er befdyrantte fid) davauf,
ben Prajidenten ju erjudpen, nidt den (wie verjehentlidy. im Dder
Sigung  bed Vbgeordnetenbauied am 18, MWiry ertldrt wurde), fonmdern
den jurgeit erfranften  Rejerendar nady jeimem Wiedereintritt in
ben Dienjt auj died Verjehen aujmertiam ju madjem.  Hiergu war
bder Juitigmiiiter vermdge Dder ihm duvd) Wavagraph 78 bed Aud-
jilhr qum @eri nfiicyt

gen, ein &
Gigentum wis jeded andere unh Der fann midt it ifn, nedhen
was e it Sagu it die fople .uf m}m nationale Wirtjdafrs-
feben ‘blel 3u widytiges Materiat und find den Grubenbefipern, wenigfens
Sent urfpriinglichen, die dad Bergwert erjdhlofien Haben, viel ju viele BVors
redyte: gewitbrt worde.

Der Bund der Landmirte tmpﬁe@h ben Ronjervativen eine Einigung
auf bad allerbringenjte, Gin Konflift jei nidt um jeden Preid ju \deuen,
jondern unter Umijtinden befjer ald ein jauled Fortwurjteln. Aber im
gegenmirtigen Falle witrde er nur dem Weigen ber Gegner jur Bliite
verhelfernt und milfje dedhalb vermieden werden. Dad Orgar de8 Bunbded
ber Randbmwirte teilt nod) mit, daf 6i8 jum Borabend ded Cumrjdyliehungd
taged eine Verjtiindigung zwijden Negierung und Konjervativen nidyt ersielt
worbert war.

QJn fpdter Abendjtunbde rurden gejlern aud den Wanbdelgingen ded

bie indbejondere Herr v. Libell, ald Vertrauendmann beé Grofen Bitlow
wie der Ronfervativen, jeinen Eijer und feine Bevedbjamleit einjeft.

Wir ftehen nun vor der Entideidung, ob in Preufen der Vergfrieden
fidjert, ob gleich jiiv den Bergjrieben im Reiche gejorgt werden oder ob
¢ mit BDalber Arbeit getan ober gar betm Alten bleiben joll. Der

Differengpuntte gibt ed aber nody viele.

Daé verhafte Nullen ijt glitdlid fallen gelajjen worden, und der
Daupttempf fdeint um die Arbeiteraudjdyiifie umd um bdie Dauer bded
Arbeitdtagd fidy drehen su jollen. Die Forderung der Arbeitgeber, daj
bie Mitglieder ber Arbeiterausiditije nidt mur fojujagen in ibrer

Ab jed Geriidjte verbreitet, wonad) die britte Sejung der Verg-
geiegnovelle auf Grund ecined Kompromifjed jwijden Freis
fonjervativen, Sentrum und Nationalliberalen fattfinden werde.
Buv 3 Dievitber war aber nody midyt jeftsujtellen.

Politifdje Webevfidyt,
Deutjdhes Neid).

* Werlin, 25. Mai. (Doinadiriditern) Dad Befinden der
Raiferin ijt andbauernd giinjtig; Bulletind werden daber nidyt mehr
audgegeberr, Heute vormittag untermabm die Kaijerin eine NAudfaprt nad

iiber - die. Geridyte— ebenjo  berechtigt wie  verpilidyter. - Wad ¢
Glitans vou dem Cingreifen des }uitm,-nmhlers n bie Sade behaubtet
worden \11 beruft auj freier Crimdung. Der Umijtand, dap ingrotiden
andere Senate de3 RKammerpericyts in  dbnliden ‘limgrn’m jugunjten der
tiagenden Genofjenichajt entichieden Haben, gab einen jozialdemotratijden
Abgeorditeten den traurigen Mut zu der Behauptumg, Ddiele Senate hatten
fidh Dureh Cinjdreiten des  Jujtiyminijters beewjlujjen lajjen. Das
Vntjehen ded Kamumergerichtd jteht zu Hodh) und u Ju fejt beqrunbﬂ, wm
durdy m[m: Angriffe h\u. t werdent gu toinen.  Der BVorwur] jened Ab=
geordueten ijt aber wm md frwoler, ald die verjdiedenen
Urteile tn der redytlich 8 &w.,\‘m‘ 8 volljtindlg itberein-
ftintmen unbd bdie Abmwetju m m:)n n me:]

auf Grund eined \.\mmn)\

erboben war U

Wenn der Juit ,m

UAngriffen im Ne 1o beruft

die toniglide Staa! g Dde 4 q nidt ald Ddiejenige Stelle
Detradytet, an weldjer fie iy wegen preufijdher Venwaltungdalte gu vers
antworten bat.

1) ftimun er Sigung je einem jweitext
i 8 8-Crat und jum Reidhs
Gtat der \,d:u\mgl‘\ct: fitc 1805 zu,
Be

haudhalt
— (Dfe jept wieder I\A vn'x uu\r\rx\
Crriditung eun' gen

rebungen
ehorde,) even

u.mn "’b

suddgit in der Fo ¢ g De8 Reichs

. ded Qunern, mn,mv. iter Crfolg haben, Die
Regienung tann wicht wmbin, e Reih3amt 3u entlajte
und gu diejem Jiele 1iihut a n \hul‘f“\n rn(mml m,‘c)m'b
Degentralifiering.

Bedeutung erlangt,

Angelegenbeiten tm

Die [dywarse Dawme,
Roman von Hand Wadjenhujemn.
?] (Tortjepung.)

Bia faud wofhl indgeheim, dafy fie gerabe jo jhlant und
jdn  gebaut, wie Ddiejer Geniud dba in feiner durchiichtigen
Gewandung auf der Tervaffe ftand, aber eben das war das
Berlegende. Diefe Maler, fo bhatte der Pjarrer erzaplt,
senugen lebende Viodelle zu ihren Q’zﬂaltungm: wenn aljo
mut jemand wagen fonnte, gu glauben! . . . . Diefe |dhwarze
Dame 3 B. atte fie jo angeftarrt umd verjolgt, dab fie
tiligit Datte hinaud gehen mitfjen, damit nicht aud) andere auf
jie aufmerfjam wurben.

Sie dritdte fid) tiefer in die Ecde bed Wagens mit dem Vor=
jage, Dagobert nie wieder eines Wortes ju windigen. Ihr Trojt
mar, Dap fie wenige fannten und Ddieje wenigen vielleicht das
Bild gar nicht fehen witxden.

Dagobert fam eine Stunde fpiter beftimmt in |¢m Atelier
surii.  Frau ElBulImlbm wartete fchon auf ihn. Sie bat ihn
mit exnftem @eficht in ihr Jimmer.

»Aber, mein Gott*, rief er auf ifre !Botftcﬁungcn verlegen,
xd; bmmﬁtc fo ein Gngeldgeficht fiix mein Bild, uud da famen
mic Diefe licben Bitge ins Gedichtnis! Daf fie mir fo auper-
ordentlic) gelungen find, war mix felbjt eine Freude. Uebrigens
gefallen iu ja aud) anderen. IS i) in Rom vor meiner
Ybreife einem SKunithdndler am Corfo das Vild zur Abjendung
nach Deutjdhland iibergab, bat er mich, 8 auj furse Beit in
1zmem Sdaujeniter ansdjtellen 3u bur]m Gr envijdhte mich
noch im Babhuhofe, als I(l) fchon den Fuf ind Coupé gejest.
mit dex Nacjricht, eine Dame, cine Fremde, tnterefjiere fich
lebhaft fiiv Dad Vild, fie winjhe mit dem ihr unbefanuten
Riinjtler perjonlic) in Unterhondlung zu treted. Aber miv war
baé Bild nicht feil und bedhald trdgt 8 auch nidht meinen
RNamen. Fedulein Jia jolltc ¢d esft fehew, s follte ihr gehoren,

(Radbrud versoten.)

wenn fie e annehmen wollte. Iy gab aljo eine abjdyligige
Antwort und dampjte davon.”

. Eine ‘l\ame" wiederholte Fran Wallenthin betrofjen. St
Jfnen nicht die Dame — fie war gang fdhwars verhitllt — auf-
gefallen, die, al8 ich mit Jia vor dem Bilde ftand, bald jie, bald
dad letere fo aufmertjam, €8 jehien mir faft, fo erveqt betvachtete?
I michte glauben, dof fie e8 war, die durd) ihr Venehmen
Beranlajfung ju ded Maddyend Crichreten iber das BVild
gegeben hat. Bia bitte die Sache joujt vielleicht gar nidyt
{o ernit genonmuen.*

»E8 gejhieht wobl oft, daf dltere Damen fich fitr Hitbjche

jugendliche Cricheinungen intereffieren!” meinte Dagobert,
geciteent lachelud. , Frdulein gta witd iibecall bemerft; fic falt
chem anf . . . Wie fah die Dame aus ?*

, fie Tonnte md:t alt fein! Sie war jdlanf und von
rltgmllcm Wuchs. Sie wollte wohl nicht gejehen werden, da
fie bas Geficht jo tief verjdyleiert trng! Ste war auch entjchicden
etwas BVoruehmes.*

3 werde. midh nach ihr ecfunbigen, aber dad Bild be-
fomumt fie nicht, wenn fic dicjelbe fein jollte! Sagen Sie Srﬁulem
Bia, fie folle miv nidyt mebr boje |em- i) babe ihr ja nur
geaciqt, wie lieb fie miv auch in dev Ferme in der Erinnerung
geblieben ijt!*

Dagobert fehrte in die Stadt zuritd, Frau Wallenthin
aber id)lns fih am Nadymittage mut dem Prarver in defjen
Bimmer ein und evzablte ihm dieje Begeguung mit allen Details,

&8 1t bic bodhite Jeit!” rief dieler ervegt. ,Dad WMidchen
mhd:ft herant und beginnt, iiber fich nachudenfen. Sie ift ojt
fo in fid) veviunfenr wnd gerjlvent, erfehridt, weun fie in ihren
@edanfen geftort wird, verftedt ein gewifjed Miftrauen qegen
und, wnd ih meine fie habe immer cime Frage auf dev Junge,
Dic endlich doc) faut werden Dditrjte.*

»Uber wad fun?*

~Beaden Sie fich on den inywijchen audy alt gewordenen

vor, ¢8 fomue nm)x linger o fortgehen, jchon der Ve ‘)unu
falber, ber Sie verantwortlich werden! Oder befjer nod), Jia
bejucht ihn ja jeden Sonutag; felbit mag bon ihum Die
1md)\\cmm uncutbehelichen Anfjchlijje iiber ihre Familie ver
laugen. Gr hm dad immer jo bHingehen lafj aber fonnen
Sie bet all’ Jhrer Licbe fitr das WMadchen denn wifjen, was
dabinter jtedt?”

Frau Wallenthin bejchlof hiernach. dag Cis mitjje brechen.
Die i:h’.mu‘;s Dame wollte the mcht mehr aud dem Kopfe.

Dt gehobenem Bewuptiein, aber in banger Spanung, endlich
rrm'.)rm 3u jollen, was hr dad juuge $ bedritcite, verliel
Sia am nadjten ﬂvmm; nachmittag dad Yand, erjdyrat aber,
al@ Dagobert, den fie an ‘“mmp im Paletot, mit dem
thu\nln und weifer Krawatte vor das Hausd fahren gejehen,
fte auf der Sclywelle der \\mﬂlu. cm.d)n Ob fie ihm nody
bije fei, fragte cr jo bejcheden, fajt betriibt und in Herzlichem
Tone; er verdanfe ja mur ifr den grofen Crjolg jeiner Arbeit.

Sie |dyirttelte den RKopj, berubhigt i dem Gedanfen, baj
ber Dalbjchleier ihre Verlegenheit decke, und trat auf die Strafe.
@t blieb neben ihr und bat um die Crlaubnis, fie beg(mm
su Dditrjen; er fenme ibren Weg, und ber feimige fithre in
derjelben Nidhtung. Sie te 3, aber fie war verftimmt
und fiahl gegen ibm, ald er jo vertraulich ju ihr fprady ihe
aud) ezihlte feine diedmalige Neije fei vou hoher Vedeutu 'g
fite 1bn gewejen.

©o dritten fie lange neben einander in dem naffalten,
grauen Sonntagdwetter dabin, der Nebel rard fdhroerer nud
dichter; Jia ud\hu nicht darauf; fie fiberfegte, was fie vorhatte,
und dad bejchiftigte jie gang

#J) mui ber dem Emrc cined reichen Macend Gefelfchaiji
[eiften”, jagte cv endlich) i) von ihr tremmend, und fie entlieg
ipn mit ftummen RNicten.  AS e fich von ihr wandle, um
in_eine Querftrafe zu treten, ftreifte er eimen jungen Maum,
dejfen barte Tritte er bereits Ginter fich gehdrt, wie Diefer ebest,

DMann, den Litble, dev fie Jomen ibergab. Stellen Sie ifm

bas Maddjen unverwandt anjdhauend, fid) an dic Ede pojtievte

et
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General-Angeiger fitr Halle und den Saalfreis.

27. Mai ot 1za

Gine befondere Berwaltungdorganijotion mit eimem Prijidenten an der
Bpige, etwa nad) Art ded dem Reidiamt ded Jnnern ebenjalld ans
geglicderten Gejundbeitsamtd, ijt filr die qcmubhd}.nmnndxn Angelegen=
Beiten enwiinidgt und wird wobl aud) von der Regierung in nidyt ferner
Qeit gejdhafien werden. Die Audjidit auj jolde LWjung erjdeint um jo
grofer, al8 die Crridtung cined Reich3-SchifiahrtIamted, vou dem frither
Die Rede war, jept nidt mehr jeitend der Regierung enwogen wird,

— (Rinderarbeit in gewerbliden Betrieben) Nad) dbem Gejep
vom ' 30, iy 1908 iiber die Rinderarbeit it gewerblihen Vetricben war
der Bunbedrat ermddytig, filr Ddie erften pvel Jabhre nady dem Jnlrafts
treten Diefed Geleped fiir cingelne Anten vou MWerlitdtten NAudnahmen von
dem Verbot der Vejdydjtigung eigemer Rinder susulajin. @ fat
biervon aud) Gebraud) gemadyt. MNit dem Ende ded laujenden Jahred it
nun die lebergangSjeit vom gwel Jahren abgejdylofjen, bdie betveffenden
YAusnahmevoridirijten treten am 31, Dejember 1005 auber Rrajt. €8 wird
angenommen, dap fid) vom 1. Januar 1906 ab die fften

Oeiteeidy-ngarn.
Ungarifde Politil,

* Budapeft, Wat.  Jur Wbgeorduetenbaufe begriindete der Ab-
qeotdriete Simonyi Semadam felnen Nutvag auj Bejdrantung der
\‘lucmaubuunq Den  Schiffahredgejelidajten joll verboten werden,
Agenten i die dex nur an
g:;nmﬁnlu DOrten nnn:lﬁlﬁctn. die i«tdlung pur  Yuswanderung foll

it werben.
Winifterprifident Graf nl.u jtimme dex nmdmg an 3-:- Aubfdyuy
au.  Redmer weiit auf det wijden dert
Sciffabridgejclitajten bin wmd bemerlt, ng die ungarijden behirbliden
Ugenten !e-n: Provifion erhalten, aifo an der ehrung der Nndwans
den nidt feten. Die Babe Ddicje
tonjefitontert, um ben privaten Agenten eint angemtd;t 3u bleten, med
um jede B ferner, damft die

iiber da8 Werbot der Bejdditigung eigener Kinder im allge obne

jur
auf Diej beldyedntt werde, die durd) lein Jureden

xmmd}am\d): Dirten werdent durdfitgren lafjen.  ut joldye imdefient nacy
aud) i b au bat der Biidge WMinijter
fiie andel und Genm'be bei Der wit Tragweite

vonrt_ifrer Iﬂidn ab{ubnngen felen. Der MUntrag wird dann an einen
Audidu verwiejen. — Auj Anirag Frany Roifuths bejdlop dad Abge-

diejer fef wmlru filc die D jivie bei veridjicdenen Re-
gierung@pudfidenten eine erneute Priljung der Frage angeordnet, ob und
inwieweit etwa audy iiber den angegebenen Feitpunft binausd jiir elnulne
VArten bder Werljtitten Audnabhmen erforderhich erjcheinen. Solde Aus:
nafmen fonnten aud) fiber den 1. Januar 1906 Hinaus jugelajien werden.
Alerdingd darj danm der Bundedrat die Bejbdftigung eigener Linder nue
unter ber Bedingung geitatten, dap diele nidit an dem durdy Triedlrajt be-
wegten Majdyinen bejchditigt werden. Aud) fann der Bundedrat auperdem
fiir eingelme Wrten von Wertjtitten Audnahuten vou dem Verbote der Ve
\dhdjtigung eigener Simber unter zebn Jabhren julajen, fojemn die Simder
mit bejonders leidgten und ihrem WAlter Urbeiten bejdy

bm in[muf mit der bejons
iy fler ju etmem fi olitarii
De it feinen Antrag damit, dak fiir

dert Foll Der Ervicdhtung eined itlbnlinhlgm Bollgebierd bder ungarijdhe
Tarif al3 Bafid fitr die BVerhandlungen mit Dejterveidy und den anderen

Staaten dienen werde.
Frantreid).
Beteili Freihd an der Wi PP

beren

44 irrftnnige tijtidge Mazrojen und Soldaten, der Rejt der
Bejapung von Port Avibur, trafe Heute tn Tfchtfur el und wurden auf
ein wjiiided Scift gebradyt, um nad) Odefia befirdert ju werden. Die
Qeute waren von Pilegern und ?lmun begleitet, deren Babl bdie ber
Pileglinge iibertraj, Die geijtigen Storungen umijafien alle Gradbe vort
Sdwernut b8 jur Tobjudt. Die anfiidyjiibrenden Offisiere teilten mit,
der Wahnjim Jei i den meijten Fillen Ddie Folge der lamgen Gmteﬂmmg
der SLeute tn den S;uimml:m vonr Port Arthur wirend Belagerung,
wo fie ltﬂ! Nt ubtige P wihrend fidy bel anberen geiftige
Stirungen al8 Folge von Mblt seigten, der wiifrend ber Belagerung

“ meldet aus Totio: Der rujjtfde Belddfts-
triger in ‘Bt hnl elne fofortige Umtwort auf jeine Note betr. die
RNeutralitit \n et unglltl uerhu(. widrigenfallé bie rujfijdyen
Truppen durd) dis @ebiet vorriident wilrd

» Baily ‘Blml‘ bevidytet aud Shanghai, bni fieben Rreuzer der
YItnuIHI\}:u Flotte auferhald ‘I,‘Sn?ungs nady Dunlelwerden geantert
bitten, ofne dic iibliGen Signale su geben. Die Antunit der Sdiffe
babe betraditlide Weberra)dung Hervorgerujen, obgleid) fehr groke
Rorriite filr die wwfiiidge Flotte jdon feit langer Beit bier lagerten.

Dentfdyer Reidjstag,
(Spezialberidht unferes Korreppondenten,)
§ Werlin, 25, Mai.
Auf der TageSordrung fleht die 2. Sejung der Garanties
Yorlage n‘lr eine %xienbnbn in Ramerun wn\ Duala nad) den

it
““"%«1’,"%.“

ie Borlage mit vers

8
* Parid, 25. Mai. Die Deputiertentammer beute
elnen Seredit bon 17000 Franed filr die des M i

Abe idh m Beyug auj die Nonjejjionss

mwerden,  Jn feiner i bat der $

daf bei den von ifm agen fitr die Julaj

nafmen nirgends fiber dad WMai ded im lummummm 3mmne ber bes
etriebe

foll geprilit iwexden, auj mwelden -}e'tmum die etwa xi\: erfordetlidy

cradjteten Audnahmen ju begrengen find.

— (Die Budgetfommijfion ded Reidhstand) iepte geflern die
Bemmni ded WMilitdrpenfiondgefeped jort. Daber ertidvte Generals
major v. BValler des Barred u.a., die gejeplide Regelung der g{xumim.
jorgung fei unmdglid), da die nitige Sahl von Stellen midyt verrugbar jei,
umd audy bie Detreffenden L/IL,I!N baufig midt mebr Ddie erjorderlidie
Glajtisitdt bejdfien. €3 lajje fichy nichts anderd tun, ald die Penjions-
vergditnifie in woblwollender Weile gu regeln. Abg. Primy 'lm\bug(%‘r}
bradyte eine L Diiijiere mn i 8 unters
jubringen, Ddad jept eine jwedwidrige, lojtipielige unmd v:mnm Cin-
ridytung fel.

— (Die Wahlpritjungdfommijjion ded Reid8tagesd) ftellte
feute den Veridyt fiber die Wahl ded Abg. Dr. Wollan (3. Hejien, mil)
it. Die Pritfung der Wabl ded Abg Pritigent von ‘_'mb:nbnun
(Rp), der im 1. Merjeburger Wabllreije Viebemwerda-Torgau mit
10263 Stimmen gegen 7. &t fiir den fosialdemolvatijden Sandidaten
Raute gewdplt worden ijt, fitfrte zu dem Bejclujie, den Reidydlansler
um Beweiderhebungen ju erjuden. Ju dem erjten Wabigange er-
bielt der Abg., Priljhen? von Limdenhojen 7208, Dr. Vemnjtein (jr. Vp.)
4968, SRaute (S04.) 5072 ©t.; zenplittert waren 6. Die Priljung der
Wahl ded Nbg. Wejjel (utl., 2. Unbalt) wurde fiir giltig exfldrr,

- (leber dad Btnnhm bed Abgeordneten Cugen !)hmué,)
bed gmien Fitgrerd Dder | waren g8 fehr
ungitnjtige Geriidte verbreitet. (8 Dieh, btr hervorragende Rarlas
mentarier jei der villigen Erblindung nabe und gebe jeimer ¥ujldjung
entgegen,  Diefe Geriidyte find jtart fibertrieben. Eugen Nidter,
Deflen Gejundfeit wobhl etwas zu wiinjden iibrig Wi, madt tdglid
Spaglerginge im Garten feiner Villa und begt mit jeinen Wngehirigen die
juverfidtlide Hoffmung auf villige Wiederheritellung.

— (In bem Beleidigungdprojel Hilger gegen Krdnter) wurde
gefler die Beweidauinahme nad Scmtﬁmuug vor 142 Jeugen ge=
mlonem Der Staatdamwalt ertidrte, daf der Beweid fiir ein Syjrem
ed)nmg und Eugmmgnng der Arbeit nidt erbradyt fjei. Die
Umijtdnde feien demt

llgdhg'm. Der in Eabnmg Beredytigter Jnterefien gehandelt Habe, im
.dtcftal Mahe 5mubllhg:n andeneits lieen einige formell beleidigende
bie Abjidyt gung deutlid) ertennen. Der Staatd:

anmwalt beantragte jdlieplidy mgm Beleidigung i jwer Fiillen je
bunbdertfiinfzig Warl Geldjtrafe und Vertiindigung ded rteild in der
Qolalprefie De# Saarreviers, jomwie in der ,BergarbeiterFeitung“,
* Minden, 25. Mai.  Jn den Riumen ded bm):lhdml
fhajtdrated fand Heute Die etnleitende Beratun ftatt,

Qanbwirt=

fite und fdidne Rinfte an der ’lumrﬂnnq in Milndyen
und fepte dann die Beratung ded Gejepentiourid betreffend Trennung von

Staat und Kirhe fort,
Rupland.
Bur Lage im Junern.
* Peterddurg, 28. Mal. Am 25. b3, Wed. ywurde unter dem Vor»
jipe des Gehilfen ded Finangminijters, Kutler, die awung der Veratung
der anlnmmnnuun nﬁlfnﬂ. _ Die Sonumijfon D Beamten

Y beantragt die Sonunijfion pd
Rejolutionen, unbd jwar: Den NReidpdtangler ju erfucien, 1, dle
Ramerun exteilten hmﬂ\omn einer ‘eingehenden Prilfung und
fewentel A erteilen, in bm
itber b Ded Lanbdes enthalten
find unb die nidyt dem Eingebovemen geuiigend Land belafjen.
Ubg. ﬂnb (‘lntﬂ) bmulxegl. it der Baus und Vetriebdlonseijion
e R im § 11 den Sap su
Die Gejellihait ijt beredtigr, fidd 1ingd ber Vam Saud ansu
nad) Ber-

tajjen:
ciguen, ,nacdem die g von

ded F bejteht, Iaute eine
R daf bie i ber G i!nmeulmm
und durdyfiifrbar jei ald Ergingung zu Dden beftefenden Direlten
Sreuern.

Dad Blatt ,Slowo* crllirt, der Semdti Sobor werbe lediglidy eine
beratende SUrperjdaft fein, Die ,BirjensJeitung” fragt demgegens
itber, wie bie Bureautratie eine joldie mwiditige Fra : eml eident IBnme,
naddem der Bar bie Bureautratie ald untauglidy

* Warjdan, 25. MWai. Die Plinderung ban:n beute fort,
Suben, die fidh sujammengerottet aben, jerjtoren dle bijentliden Haujer,
Deren drethig jbon gepliindert worden find. ‘ltle emmm, in Denen dicje
Diujer liegen, find mit i und Haud-
geniit bededt. Nady Feitjtelungen “der Rettungditation find Heute iiber
vierzig Perjonen jdwer vermundet und mefhrere getdtet worden.

Orvient,

* Nlonftantinopel, 25, Mai, (Meld. b. Wiener R. K. Telegr.-Rorr.»
Bureaus.) Dad_titttijhe Shiff  RKofjowo” 1ft mit 379 vermunbdeten
und tranten Soldaten von Jemen hier eingetroffer. Jn der Nipe
von Salonifi wurde betm Wibanas:Riojter eme griedyijde Bande ver-
nidtet; jie lieh 25 Tote auj dem Kampjplap gurild.

Afien.
Der RKrieg in Oftajien.

General ‘_’:xmunm meldet Dew Raijer i einem Telegramum vom
‘24 Mai: Am 22, d, M8, quffm untjere  Mbreflungen da8 Dorf

i o nb Ddie fei auf dem linfen llfu bel

Raobe, |idlidy

Nantjdendsy vor den awﬁl‘mr{e:h eu, mehr ald tm m
Berwundete Hatten. Eine rufiijge Abteilung grifi ferneri dle Japaner
in ipren Steflungen [fidlid) Sdandaohe an und vertried fie aud einer
Ortjdait.

Ginem WMitarbeiter ded ,Rui“ gegeniiber erflirte der Vermefer ded
Marineminijteriums “lbuuml Avellan, die beunrubigenden Meldungen
itber den Mcvunbhutu,uunub ded Admirald NRo)didjeitmensti
felen mit grofer Vorfidt aufsunehmen. Jn  feinen Beridyten teile
Rojdbjejtvendlt mit, er 1ublc fidy bejonderd infolge eined Nieven'eidensd
comitdet; doch babe fidy fein Befinden jeit Antritt der Fabrt nidit vers

welde vom Reidpdamt ded Junern ju der in g?um ;u]nmmcmrz(:nbm
Ronjeren; von Landwirten und Regierungdvertretern ab-
geordnet worben ift, die fiber dasd Projeft cined internationalen [andivirts
\dhaftlidgen Jnjtitutd beraten swird. lnter dem Delegierten befinden fidy
Minijterialdiveltor Dr. Thiel-Berlin, Prin; von Scinaid-Carolath auj
@aabor, S,unbc; onomietat Winfelmann-Milnjter, Geh. Regh

Admiral jei jedody franl. Rojdbdjeftroendti jtede
wie Bidber an der Spipe bed (}):lmmbuﬁ und fitGre ed juverjidtlicy
feinem Srele s Die Crnennung eined neuen ﬁommang‘:euub:n
der Flotte im Stiflen Czean jei ju enwarten gewejen, da Rojddieftwendti
nur Chef jeined Geidwaderd fei. Wdmiral Avellan jprady fermer die
Ueberzeugung aug, gwiiden Royddjejtwensti und Birtlew werde fein

®eh. O Steiger=Sadjien und Dr. Roejide,

Bnrﬁg‘mnu ded Ehmbea der Landiirte, bl: q,:um fegten ifre Reije
nad) Nom im Laufe ded Taged fort.

'Emagau 25, Mat.  Jum Ulunumerememq tmym bemze
der Beremsprdjident Firjt Salm, Jhr. v
und Admiral Tomjen, fowie die ufm"tn ‘Bnumnbﬁnmthm cin, Gie
jimd feute abend zur Poftafel geladem. Aus befter Tuelle wird bejtdtigt,
dafy infolge der geftrigen Uubun, Salm§ beim RKaijer die obwaltenden
Difjerenzen vollftd&ndig bejettigt find, der Flottenverein werde jeine
Tdtigleit in bidheriger Weije fortfilhren,

fAuc) Jia jah Dden Fremdem ald jie fich vou Dagobert
trenute; fie jog dngftlic) Den Sdhleier tiefer itber dad Antlify;
haftig fchritt fie weiter, unrubig laujhend auf die nod immer
finter ibr fdhallenden Tritte. Furchtiam jdylug ihe dad Hevs
Denn der Nebel legte fic) ploglich jo verditfternd iber die Strafe,
[eichter atmete fie, al8 fie endliy in dad weitgedfinete Portal
cined Poteld Hujchen fonnte.

Dody aufgerichtet, eine elegante Geitalt in buntlen Paletot,
ben Hut tief n die Stirne gedriidt, blich der Fremde, ald fie
verfdpounden wax, in furger Cutjernung fjtehen.  Eime Minute
wofl fibexlegte er, in den ticfer und Ddighter Herabjintenden Nebel
blidend; baun ploplich, vou dbiejert umbirllt, bewegte ex fich, cin
im Dunjte verjichwimmender Schatten, in der Nichtung der an
der Gde Haltenden %toid;fen weiter, wihrend Jia die Vorhalle
bed otels durchichritt.  Sie fonnte fid) itber dad Vangen,
bas fie fo ploglich befallen Datte, feine Nedjenjchajt geben, aber
unflar fiihlte jie, daf eine Gefahr fie bedrohte. Weldher Art
Diefelbe war und wober jie fommen [onne, dad vermodyte fie
fidy nicht ju fogen, aber fie empfand injtinftiv, dafy die jdywarze
Dame Ddamit verfuiipit war. Der Gedanfe an jie lajtete wie
ein Alp ouf ihrem Herzen. Umwilllichich jdlof fie die Augen,
benn iiberall ~glaubte fie die unbeunlich bdiiitere Gejtalt ju
jeben, wie diefe fie mit ihren durchdringenden, junfelnden Q}hdcn
verfolgte.

Unter ber Bedienung ded Hoteld in der Altitadt Vexling, in
bad Bia gefliichtet war, galt der alte Litbfe wie zum Haudmventar
gehorig. A3 der frithere Befiger ded Haujed Ktonfurs gemadyt
Batte und die Dienerichajt nach allen RNichtungen jeritoben, war er
allein ,u!udgebluben. und Der neue Suhubez Ded pouls Datte ihn
bereitwillig mit ba et im Wege ftand
und fidy ald SKommifjionar niiglich u madjen juchte. €8 Hatte
Den Anichein, ald erwarte er immer die ?(ulunil ivgend jemandes
im .Qulcl Dennt e erid;xm in dem Tor Dedjelben, wemn Ddie
®lode die Bedienung rief, und Hielt i) vorzugdweife gern in

ber e Des Portierds auf. War er in der Stadt gewejen,
fo ﬁﬁo?un Blid guerjt auf die grope mit Kreide bejdyriebene

Gine Seejdylacyt jei bald ju erwarten.
Rofddjeftrensti Muqe itber viele Mittel, die Japaner jur Sciladt ju
jwingen. Dad Unglid von Port Arthur werde fidh nidyt wicderfhoten.

Wdmiral Virilew ift mit feinem Stabe nady dem fermen Dijten
abgereiit,

Nady einer amtlidien Depeihe aud Vigan (Lujom) find am
20. Mat fiber 50 Kriegdidyiffe an der Cfﬂﬂ?x: der Vatan=JInfeln
norddjtlich fteuernd gejehen worben: ed with angenommen, daj ¢8 rujjijde
gewefen jind. — Der dineliide Admiral Peh, der mit jwei frewzern
und drei Torpedobootent vor Woojung liegt, erbielt Bejehl, die in Shanghat
internierten rujjijden Rrieqdidifie darf ju bewaden.

Sremoentajel, und wenn die Seitungen gebracht wurden, fudste
er emjig in der Ciite der angefommenen Fremben.

Papa Libfe war eine interejfante Greijen « Cricheinung,
wollte aber al8 joldje nicht angejehen jein. G liehte e3 iibers
baupt uicyt, bemerft su werdew, umd blidte unrubig verlegen
fort, wemn ihu jemand im Hotel aufé Kom nahm.  Das aber
geiha) oft von Fremdem Ddie Simu fitr Phyiiognomit batten.

Papa Libfe Hatte ndmlich einen Kopj, Dder intevejjont su
fudiecen war.  Einer_grofen Eljenbeinfugel dgulicy lvblble fidy

gent mit ben I an Ddieje erjolgt ijt.*
Nady luraem NReferat ded Pringen Wvenberg tritt junddift der
by, Sdytwarge-Lippitadr (Jtr.) lebhait tilr die Qnmmlﬁnnlumlune

ein. Die BVahu it eine ‘J!ouneumg!ug namentlidy aud) fiir eine erfolg-
reidje Wirtjamleit der Schuptrupp

Abg. Yedebour (Soy): ’)‘mu Glienbafnen im allgemeinen niiplic
jind und audy in Kamerun nitplidy fein wirden, it ridtig. Gegen dleje
®arantievorlage find wir aber einmal deSmegen, weil fie ledigliy fapi-
talijten unbmdmgu Borteile nni Rojten ber Steuergabler gemdhrt, und
jweitend wegen der & Der jtaxfen
‘Z!euol!uum\ im Dinterlande vou RLamerun muf um fo mehr vermieden
werden, daj durdy Audbeutung der Cingeborenen feitend unjerer Lapi-
talijtens Jiindjtoff dorthin gumgm wird, Reduer iibt fritit an der Land-
politit ded ber den vertrete, dafy
den Gmgtbounm ntr bﬂ Laud gegdre, dad fie bewohnen uud bebauen.
Nedrer jtreift fermer dem Gilah ded ®enerald Trothe, in dem auf die
Sbpie der fid nidit evgebemden Dererod Preile ausgejept werden. Dad
Reidy dinge mit diejem brutalen Griah Weudjelmbrder, Trotha wmiljje
abberufen werden. Uud) iweiterhin betdmpit Nedner die Borlage awd
entichicdenite.

Rolnnm'bmﬂor Dr. cms:r

0! l|t gefragt worben nad) ber Eins
g lautet auj 7 Willionen,
fie it aber oone nammm llnmlagt %bumgm baben nur jtattgejunbden
an Dder Rijte. Wad Ddie Yamdirage enlangt, jo it audy die Solonial:
venwaltung von der Notwendigleir iberzeugt, da Eingeborenen=Land an
Ricyt=Cingeborene nidyt ohne Genehumigung der Wehdrden itbergehen dari.
@3 wid bdajilr gejorqt werden, dap dad jur Jeit in Handen, im BVejipe
von @mgebormm quhllmz Land nidyt an Dritte verfauft werden davi.
fir die iit die bejorgt. Yeweid
Dajiir tjt, bah 14! tnl Berein mit andern .)hgunmgm ein Gmmbmnbm
von Gewehren erunt und ten erlafjen
uwrbzn jt. ‘Dn Bahnbau, um dex ed jid blet Hanbelt, ﬁal burdyaus
nidit blog ein privated, fondern aud) ein dijentlidyed Jutevefie. Denn je
qriger der Gewinn ijt, den die Gejellihaft erzielt, defto mebr verringert
iy dad Rifito, das das Reicy it der Garantie itbernimmt, Vom General
umba ift wegen feined Criafjed Beridyt etngefordert worden; bdiejer liegt
aber nod) nidgt vor. Stammedlamd wird in cnbmdmyxﬂa unter aum
Umftinden filr bdie Cingeborenen 1eferviert werden. Dad Stamumedland
wird aljo nidit Kronland werden.

. Yattmann (Antijemit): Die Land: und Winen-Rongeifionen an
Privatgefelidajten und ipegieldl an dic Eijenbahubau=Gejellidajt find
durdaud unsuldjiig. Je audfidytsreidher gerade dieje Kolonie tit, um fo
mebr jdidigt fid dad Reldy durdy jolhe Ronjefiionderteifungen. Jumal
nod) bajut alle dieje Land= und Minen-Longejiionen auj eine lange Reibe
vor Jafhren jteuerivei gemadit werden. Die Nordweit:Ramerun=Gejelidajt
beutet ihr Monopol jefr jum Shaden ded Handels aus. Nur injolge
von Feblern ber Verwaltung ijt die Entwidelung der Lolonie zuviid:
geblieben. Fitr den Eifenbahnban fehit 8 an einem geniigenden Rojtens
anjdlag. MWan bitte fidh die Sade dod) mehr iiberieger und nidyt jo
iibereilt vorgehen follen. Meine Vonwiirje gegen den Gouvernenr v, Putts
famer bubnx fidh nur gegen Ddefien jaljge Behandlung von Cingeborenen
qeriditet. Die Berantwortung tudgt die Regierung; aber e ijt Pjlidyt ded
Reidystags, feine warmende Stimme jzu erheben, Befjer wdre 3, Ddie
Borlage itberbaupt bid sum Herbit su verjdicben.

BWitllidyer Geh. Legationdrat Seisy verbreitet jil iiber die Tvacierung der
Babhn, au deren Behuj eine bejoudere Landedauinabme jtattgejunden bat.
Ubg. Kopfdy (jreil. Bp.): Die Bedenten mieiner Freunde hinfidytlich
der Reididgarantic und Hinfidtli bder Verteilung bder Anteiljdheine find
aud) durdy die Verhandlungen der Lommiifion nidt bejeitiqr worden. Fiiv
meine Freunde tonunt bervefis der Reihdgarantie bauptiidliy die Finanss
lage und die Gejahr newer Steuwern in Vetradit, Besliglidy der Bexteilung
der Anteilideine bejtehit nach wie vor bas Bedenfen dagegen, dah man
auj demt Weqe Mfeiner Appointd bdie Meinew Leute beramjiehen wil. Jn
mag fid der etilafjen; filv den
tieinen Mann ijt dad nidtd. Dad jtitjte Bedenfen meiner Freunde aber
vidytet fidh gegen die Landlonzejfionen.
Ubg. Paajdpe (ntl) mdt, die Vorwiirfe gegen die CErteilung von
“mlblnu eiiouen an die Nordwejt-Ramerun-Gejelidait ju entfrijten. Wan
bat ¢8 fo dargejtellt, al3 bejige dieje Gejell)dait jdhon Land fo grol wie

der fable, gldngende Schhadel; nur iiber ben gelben
Schlafen und von Hier oud wm dad Genid Herum lief nody ein
fdymafer Rrang grauen, wolligen Haared. Tiefe rotliche Furdjen
sogen fidh) quer fiber die Gobhe ledergelbe wnd blaufe Stirn,
auf der wicder gwijdhen dem grauen, bujdjigen Augenbrauen
vie anderen Furchen vertifal jich auf die Naje jentten.

etwa dad In it erfiigt die ®
nod) nidit iiber einen Dettar. Die Hauptiadye it und hlnbr ob die Bafhn
im Jnterefie ded Schuppebieted liegt. 1lud diefe Frage it ,pvuf:llol u
bejafen. JIn der geringen in der bie ertetlt
werdbent jollenr, braudyt man an ignen 1rhenmﬂé temen Anjtop gu nehmen,
Sie Gaben vielmebr geradeu fulturellen Wert,

Abg. v. mma;nm (lnnh beiudm, bafy die Borlage iibereilt und

Qedergeld war bdie Farbe feined !nlllw cint
grauer Bollbart mmgab bie untece Partie dedjelben, die i

lg c: ﬁabn fet gweijellos.
Allen fet
durd) dle Rommiffi R dnumg getragen mnrbtn Vudtunit ift me nody

blaffen Qippen bejchattend, umd Ddiejed Gelb, diefed Gran
Darmonierte cigentimlich) mit Ddem einjt braun gewefenen
verjdjoifenen Rod, dent cr feit Jahren trug.

»'::tme Gr)umlt mugte ldaon und normal gewejent fein, ehe fie

war, feine fletichlojen Hande modjten nie Harte
Urbeit getan fHaben. feine Gewobnbeiten deuteten anf gute Er-
picbung. Seinen Sang Horte nie jemand, feine Fige glitten
Leife itber den Boben.

Dad eingige, wad den Ulten ju beleben fdjien. war der
Aublid vou Smbern. Salh er die ded Hotelbeiigers im Fiur,
fo ging ihm bad DHers auf; er beugte fich su ihuen, plauderte
mit ihnen und mit feudhten Augen {chaute er ihuen nady wenn
vie Bonne fie fortzoq; er guiff fich audhy wohl bie Rinder der
RNadybarn auf, wenn fie draufen fpielten, und ftedte ifnen
Youbond oder Konfeft zu, dad vom Defjert der Gafttafel abge-
jallen war, und naticliy Gatten bie Kleinen ihn gern. Sie
fprangen ihm froflodend davom, wibhrend fie fidjtbar in ihm
citen Gindrudt der Wehmut Hinterlicen.

(Bortiepung folgt)

ndtig bdaritber, ob die Vanten mit den BVeidlilfjen der Kommiffion ein-
verftanden find, eventuedl audy banm, wenn der ¥ntrag Lattmann an<
genommen werden fjollte.

Solonialdivetio: Stidbel: Jd lfann tthmn. baj die Banfen die
Bejdiliifie der alg @ r et

fntrag  Lattmann wnm meined Lrameni nur  Selbjtoerfiands
lided aud.

Ubg. Storz (fiidd. Bp): @8 ijt notwendig, in unjeren Rolonien
ben Baunuvollendbau ju betreben. Wad den Basnbau anlangt, o ijt e
vorjusiefen, wenn er nidt durdy dad Reidy erfolgt, jondern durdy Private.
Sdiont aud finanjiellen Griinder. Die Herangiehung Heiner Qeure it fite
mid) fein Moment, gegen die Vorlage zu fimmen. Uederwiegende Momente
Iprechen fiix die Vorlage.

Die Ubga. Ersberger (tr), Semler (ntl) und Arenbdt (Rp.) treten
file bie Botlage ein, gegen die fidh Abg. Yedebomr (Soj) nod) einmal
wendet. @rzberger fat Trothad Erlafy mit Bejug auf die Behandiung,
die Ralajew im ,Bowdrtd” anfiipet, gelobt. Dieje Besugnahime 1war jo
ungejcidt wie mﬂftlﬁ Salajey bradite fidy jelbjt sum Opfer, wm einem
der )deuilidjten BVerbreher Muplandd ju bejeitigen.

Budifident Graj VWallefteem (civegt): Jcb_fann nidit dulden, dag Sie
cinen Meudpelmdrder fo quatifizieren, mdem Ste fein exabened Opfer fo
l;emntmkbm

i der Borlage witd darauj it 127 gegen 61 Stimumen Bei
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MNe, 124 eommbmh

General-Angeiger fiir Palle ™nd dent Saalfreid.

97. Mat Seite 3

jher ben Yntrag Sattmann ftimmen 123 Ybgeordnete mit
gg g::?'mn fidy ber ?lbiummnng Das {nui iit aljo betmlnkuniﬂbig

Bepidh von den Erben ded Regierungdbaumeiiters Guitav Haffe bierjetbit
und die ju diejemt Joede bejdilofjene Erhhung unjered Atiientapitald um
405000 MM, auf 2600000 ML wurden durdhgefiiorr. Bei Abjdyreibungen,

Zohales,

i e i

@er Nadorud walever Origin

aeflatiets
_ alle, 26, Do,
@iung ber Stad rd
Montag, den 29, Mai, utﬁmmags 4 Upr.
Deffentlide Sigung.
Sanderwerd in der Reilfirafe jwijdyen Trift- und Wboljitraie.
Cubgilltige %ﬂmmgm ber unter Sapitel XIIL DI 1. 8 bed
aur vonrt Tor

bie bem 1lmfange und der filiferen Veaniprudiumng der Ynlagen
angemeijen find, ergibt fidy eln Gewinnjaldo vou 440337,70 ML, d. b,
etwa 89000 TRY, mebe ald im Dorjabre, Wir fHnuen dedhald die Ber:
teilung einer Dividende vor 16 Proy, auf die alten wnd 4 Proj. auf die
neuen Altien vorkhla#:: Dad vorlicgende Ergebnid zeigt, daiy wir auf
bem ridhtigen Wege weit wir it erfter Linie auf eine Steigerung
unfered UbjageS ant Soflenprodulten, befonders Brilettd, Hinarbeiten,
mbnﬁ wic bie mli bu [utf-liuullém &uunblung nnlmr Baraffin-

n ber § elnigermapen

mmug\lexmm bomn
* Sdyiller. Jm BVerfage von Mar Niemeyer blu[rlhn ijt die
Rede crichienen, weldie Herr Profefior Dr. Stramd) jur Feier ded

bereitgejteliten Wittel.

100. Todedtaged Schillerd in der Aula der Univerjittit Hale-Wittenberg
btdt. Der Preié ded tchend bllmq' 80 Pi.

@Endguitige Bewilligung der unter Kapitel I 29 6is 45 bes Gotteds * Der Werband Dallcjdher N bed Deutid

Mu:&aulbql(lbh‘::: cingeftellten Miittel.
Begleilung der Kojten filr Unterbaltung der Gimriger Gutdbriide.

. Muffebung der Fludtlinien fir die swijden Platanens und Tiers

qartenfivage projeltierte neue Strae und ’Hmﬁxlmx:ukm?unq in

e
NadfahrersBunded fafite tr jeiner legten Sigung den Vejdiub, jid
aufjuldjen und einen Verelw jur Shajjung von Radiahrwegen
acuBerbald Halled nady Muijter bed in der Nadybaritadt Magdebury
lﬂl ﬁcbm S‘lyl’tn mit Erfolg Dejtebenden Vereind ju guiinden. €3 wurde

Der T an Der
Strage.

Fluditlinienergingung fiir bie jwijgen Reil2 und Platanenjtrafie

projeftierte neue Strafe.

. Untidge Dbetreffend Qerjtellung eined gweiten Strahenbafngeleijed

i ber me;lﬂxham wiidyen Ge\)bl(y und Tiergartenitrafie.
3 die
X Qanbmuuh Gde Gutjahrs uuh mumﬂlmﬁt im $ege der Ent:
(Iﬂl’llu’l
bitid Spige 1.

biecjent meu ju griindendem Berein fiber-
mrim und Bofit maw wit Hitfe und lnterjtiipung der gefamten Giejigen
?lob[n reridait guted fdiaffen ju fornen,

eive:Verein, Die Anfitellung der Rubebinte auj den Haupt:
tegeit und an den hauptiddyliditen Ausfichtdpuniten iit mumehr evjolgt.
Gile_eine weitere Anzabl or Béinten follen die Plipe bei einer in Riirze
an Ort und Stelle durdy den Vorjtand in Qﬁ:-mmlfhnh mit ber Peides
fommirfion voryunehmenden Begepung der in Frage fommenden Wege
ausgewdfit werde, — Jngwijdjert ﬁnb aud) bie bie WMitglieder exfennbar

g

10. Petition wegen Belajjung cined Fenfters im G

. ®enefmigung jur ﬂnnemmg einer sﬂaq_e

2. Petition wegen g ber Lu fitr Ordyejtri

Gclalu[i:n: Sigung.
. Werfepung eined Veamtent qud Riajie 1Ib in Kiafie 1la
. Genehmigung zur Anftellung einer Klage.
Fejtiepung ded Cinfaufdgeldes fitr eine ooimznl Raufjtelle.
. Benjionlerung cined tedymiiden Beamten.
Der Stadtocrorbneten=Borileher.
W, Dittenberger.

* Die Finanglommiffion genehmigte in rer gefirigen Sigung ein
bfommen wegen an der Nadyteile, welde die Stadtgemeinde
bei ber by infolge minb
Materiald file ehdge Diidyer Hatte. gem« wurbe der Grweth eined
Ferrainjireifend in Dder Reiljivake, lfwﬁ
bie Berteilung der Kojten filr die Unterhaltung der Gimriger Gutdbriide

gmebmi t. h

idjen fiir der Gijenbahn
fimb et puc !luSgnbz gzlung( Das Gnnmnmglgﬂmm bejteft in etwer
filbernen Wudjeidhnung mit der Jahl 2 jdhrige umd in einer vers
qoldetent ﬂng:tdznunq mlx ber
Dienjtyeit im M it und wird
auf ber finfen Brujt uemgw Die ‘Btrlubun ninl,& im Ramen des
Raiferd durdy dem Mintfter der dffentlidien Mrbeiten, ber audy die Vejip-
jeuguifie oudftellt. Bei Verleibung ded ErinnerungSyeichend jiir 40jdhrige

e Trift: und Adolfjtrafe, fowie * 8

%bl 40 !ﬂ! 401dfrige vonwurfsirele | Bolis

Diefelben Mmml L PBreije
vor 25 Pfg. pro Stiid vom B r
Reinbold Koch, Alte Promenade 1a he,uum mmm'

* @vangelijyer Arbeiterverein, Die N ordojtgruppe bed Coange
lijchen Wrbeiterveremnd veranjtaltet am Sonntag einen Spasiergang nad

4Otto Snoll iitte”, Berjomntiung bet Diepes Konditorel (Vurgjtraken-
rde) um 13 hr,

* Der © Sanh ior @ .
Sonntag den 28. b8,
der ,Birienballe”,

* Sadjfen - Vereinigung. Aud Mnlah Dded Geburtdtages des
Rinigd Friedricy Auguft von Sacbjen hatte die hlefige Sachjen-: “huwuruuq
ein @liidounidytelegramm abgejandt, worauj nod) am geitrigen Tage aus
Billa Wadywiy folgenbe Antwort eintvaj: ,Seime Majeitat der Stonig
lafjer fiir die freundlihen Glitdwilnjde un,nas: banten. von 1,
Flitgeladjutant.”

Dem bei Ni teilt und Herr Rech 1
Spilling mit, daf ber Sotm bed Gurdbejigers Voigt, der wie beretd
geftern mitgeteilt, ald Tiiter abjolut nidit in Betradt lommt,
mlf{ng nidit bejgrantt ift, jondern jid) im Vollbefip feiner geijtigen RKrdijte
befindet.

* @ciftedfranl. Gejlern vormittag gegen 113/, Ubr erjdhien auj der
auptmwadye eine qemzslmulc Frauendperjon und gab fidy ald
Rdd)egumn und ﬂtbq:mrm: Sr. Majeitdt aud. Da fie dann zu toben
begann, wirde fie in Gewabriam genommen und fpiter mitteld Drojdyle

Dder RNewventlinit juqefiihet,
» Ilmg:fnbrcn 3u ber 'Rdlﬂmﬁe, Ede der Platanenftrafe, wurde

ine D.) bat am
M3, nadymittagd 3'g Wbt ﬁumvmnlu m Saale

vorwuridfrele Dienftyeit iwird bdle vorber ilberne
abgelegt. Berloren gegangene L‘rmnuungﬁdmeu find vor ben Jnbaberit

gejtern ein , weldjer auj einem Dreirad jaf, vor
nnrm Wagen der tlehn‘tbm Q\nhu umgefabren. Der Bueridie erlitt cine

aud cigenen Mitteln wieder anzufdaffen. Die bei ilber den
Berluft der ubngm Ger,dd)m qdm.hm gefeplidyen 2\:\ (nummgrn
fiuden audy auf Dbat 98-

md § ungen an den Beinew. Er wurde der

SBtinit ;ugembu Die Sdud an dem Unjall joll dem Burichen jelbit
fien fein.

3
aeichen verbleibernt num bem Tode bed Jnufaberd den H aur

ehrenvollen Erinnerung.

* Die Eltifﬂlbrfdmlu fitd von den suftdndigen preufiiden Mini-
jtern darauf aujmertiom gemadyt, daf Ddie Beurteilung des Fleijdes auf
jeine Uenubynnlghh h!onbtrl {dywierig ift, wenn eine Notidladtung

Bat. exhiihter Sorgjalt bei der llnllr-
judung it in Inlcﬁen Mﬂm n an und fiir fidy burdy die Umjtande
gebotet unb iiberdied den Bejdhauern auddriidlidy sur Pilidt gemadt.
Der Befdhauer bat in exfter Sinte ju briifen, ob €8 fidh um ene wirtlicye
Sdladtung oder nur um ein nadtriglihed Abftechen eines bmlm ver=

@elegramme und lefgte Hadridyten,

* Werlin, 26, Mai. (Meldung de8 B. T) Dad Kompromif
iiber die Berggefepnovelle foll jwijhen den Freifonjervativern, den
Rationalfiberalen und dem Fentrum auj bex Bruudlage ded geheimen
Wahlredtd ju-ben Arbeiteraudiditfen und Annahme bded national:
liberalent ntragd betrefjend Mujhebung bed VWerbotd politijder Wgitation

enbetert Tiered Bandelt und welde Sranfheit vorliegt. Eine

iiber bie feit bed Fleifdyed iwird bn"'luﬂrblam;
tungen nod) mefr al8 fonjt fcho das BVortiegen fimtlider Organe vorausds
fepen.  Bleiben bet der erflen Unterfucwung Sweifel {ibrig, jo it die Vors
nahme einer zweiten Befiditiqung angezeigt; beijpieldmweife witd 8 fiir dad
Gxlennen jeptifdier oder torijdyer L.dmnhmqtu unter Umitinden von Wert
fein, abjuwarten, ob fid dad in )nld)en ',}hﬂen faufig rajdhe Eintreten
von  Berdinberungen in Farbe und de§ Mlsztl audy bet demn
vorliegenben Gleljdhe Beobadhten Iht. &m: Qlebcrﬁolung ber Bejdau ift
jletd ndtig, wenn fie audnahmdweife bet Hinitliher Veleudytung ftatt=
gefunden Bat, da dad Fleijd) notgeicblaciteter Tiere fich wur bet Tagedticyt
uxmlmkg beurteilen dkt. €3 iit jedoch darauj Bedadit su nehumen, die
jioeite Unterjudjung der erjten miglichit bald, jedenfalld in fpitejtens 24
Gtunden, folgen au laffer, um die Berwertbarfeit ded Fleijched, bad
namentliy auf dem Sande oft nur in ungeeigneten Niumen aujbervafhrt
werbent fow, nidyt fe Frage au frellen.

+ Werfden AL

Gefellidal

fitr die Mitgli be8 Audjdyuij jdlofien worben fein.

* Planen, 26. Mai. (i)lclbxmq bes , Wogtl Ay.”) Prinjejjin
Quife von Koburg wird dennidyjt in BVad Cljter jum Lurgebraud
bort eintreffen.

* Minden (Weitf.), 26. Mai. (Wolifs Bur) Jn der Nadt auf
Freitag um 21y NGr morgend ftieh ber Luyudjug 11 Kdin—Berlin
vor bem Bafhnbofe LWhne auf jiinf Kofhlenwagen, die vom einem
Giiteruge abgerifien worden waren umd auf bem Hauptgleije ftanden.
Dad Hinderni8 wurde trop Nebeld vom Lolomotiviithrer ded Lurudsuged
Bemertt, und zwar fo redytjeitig, daf er bremfjen fomute. (nprafl
wurde abgeifwidt, jodaf miemand verlegt murbe. Beide Gleije
waren junidft durd) die Trilmmer gefpertt; um 5ly Uhr mwar ein Gleid
wieber gerdumt. €8 {jt eine lnterjudung eInqelzlm worber.

-

Dem Gejchditsberidyte enmenm:n wit: Dad l.hgetnue unjered leptjdbri zn

Be)gdfi8betriebed tommen wir ald erfreuflidy bejeidmen. War aud
wejentlidy veritdrite Abjay unjerer Koblemerzeuguifie naturgemds glostenw
1eil8 mur auj @ebietert mit weniger gitnftiger Preiditellun, ‘q u exzielen, fo
tetent Doy unlen Betriebsanlagen fajt mit voller Audnugung ihrer
giinftigen ft Jm ﬁubnlal
aeichiite blrl(m ﬁd: gilnftige C‘htmlm, ml: btﬁm ﬁmmmﬂh und
Riumung der Oelbejtd injolge ; Auftragd=
juteilungen, mit ungiinftigen, wie geringere ﬂbmommgt an Rerjen und
uvemmbeu Delpreijent ziemlidy die Wage. Der Anlauf der Grube Neu

vorgeruckbtisor Saison
ﬂi
Preisermassigung

anf meine anerkannt allerbilligsien Preise.

* Doftenbady, 26. Mai. (Weldung ded B, L) Auj der Saar
fenterte ein Voot mit fehd JInjaffen, vou denen jwei extranlen.

* Parid, 26. Mai. (Wolfi’'s Bur) Die aud Madagadlar cinge-
troffene Pojt meldet, baf bie Aufjtanddbewegung der Einge-
pBorenen in einjelnen Gebieten newerdingd jugenommen Hat. Geriicht
weife wird gemeldet, dap in Tullear bei Tamatave eine Angafl Europder
nicbergemepelt worben fei.

* Parid, 26. Mai. (Wedung der Ngence §
gawa von Japan

Pring Ariju
wohnte cinem Gmpjang bei, e frausbitics

japanijde Gejellichaft tom gn &hren gab. Ju Erwiderung auj etnen
Trintjprud) fagte der Pring, Japan fei feinen Freundicaften trew umd
wiffe die wahren Sympathien, die man {§m bejeuge, anguerfennen. Gr
fei fibereugt, bdafs die beftebemden fo engen Beglehungen zwifden
Japan und Franlreid fih durd) immer jablreidhere Bande ded Jus
terefjed und der @efinnung jortwihrend enger Mniipjen werde.

* Parig, 26. Mal. (Wolfi's Vi) BVaron Aljond Rothidild
ijt Heute vormittag geftorben.

* Rovereto, 26. Mai. (Meldung der ,Boji. Btg.*) Bei Nave im
Arjatale find injojge andauernden Regend jablicihe Bergijtiirze und
Crormtfgungen erjolgt, Jnjolge von Erdipalten find die Hiujer von
Nave wvieljady Dejhtdigt. Die Behorben ordnen beren Riumung am,
Gang Nave droht in den Talgrumd zu jtilvgen oder ver|diltret
su werben. Cin Geologe wurde von Inndbrud berufen,

* Warjdau, 26, Mai. (Meldung be8 B, £-%) Nad) den
gejtrigen  Grsefien mufiten 46 newe Opfer In dle iibexjitilten
Spitller gebradit werden, Die Mepeleien dauern jort

* Petersburg, 26. Mai. (Laff.-Bur) Auf der Admualitit batte
man nody teine Nadyrifit von einem angeblidgen Seejieg der
Ruijen jiidlidy von Formoja. Fran Rojddjeftwendty, die auf der Admiralitit
feine Audtunjt erfalten founte, begab fidy noch gejlern abend gur frans
357ihen Botidaft, tonnte aber aud) dort nidtd erfabren.

of Qcterahun, 6. Mal. (Caff. Meldung.) Der unter d

#Narodbnt Dom” belannte BVolt3palajt im Judujtrieviertel i
geriet it Brand. Die Flammen wurden innerhald dr
Das Mittelgebiiude bl e
von Theaterrequifiten g
Der Materialihaden i dodh ijt Pein llngliid$iall ;u beflagen,
* Nadjitidhewan, 26. Wai. (Wolfj's Bur.) Seit dem 2
en fortmdfhrend I‘:luge Sufammeniioge jwijdhen A
Mohammedanern bie geflern einen befon
n Movgen wurbde
q Die Vevdlferung verjagt jeden ¢
Reifen von Buden flehen in Flammen,

* Manila, 26, Mai. (Laff. Bur.)
Haber Dbed amerilanijden ®ejdwaderd,
»Eincinnati”, i
fiidlicy von F

* Dougfong, 20
»Promis”, der aw 21, b, W
portidiffe,
ftanden,

geldidt.
Unjberwayrung
vernidtet.

Admiral Train, der Bejehisa
entjandte eifligit 3

an=Meldung.) ur no'mcg\vd}t Dampjer
Saigon ve pajjierte 60 Trands
vor Ddemen Ddrei mit Kojle Deladene in Flammen

Bericht aus cer Landwirtscnattsxammer fir dis Provinz Sucasen uoer tals
sichiich srzieite eidane ian am 95

Prels pro 100 kg ia Mark
Krels "
Weizen | Roggen | Gersts |

Hater Erbsen

Ascliersioben

Delitzsch

Schweinita
Saalkrels
Merseburg
Weissenfels
N sumien

lafjent  mwolle
iy 1
mumr 3
Roiband.
mit Hmbmn find
Rdufers beredyuete
body mur bedhalb
Berlangen Sie aber "aush
mit Rotbanbd, damn
€ ot wenigen  Jafren

Verniinftige
Milde, Feinbeit, Wol "lerrhollnselfe.

und  BWilja
& g

Entziickende Neuneiten

in schwarzen und farbigen Jaclie((s und
Capes, Staub = Paletots, spate Neuheiten in Jackens=
Kostiimen, Kostiimréocken ni Blusen aws Wol-
und WaschStoffen, Miill= wd Spitzen-Eragen
P~ von der einfachsten bis zur hochelegantesten Art. ~GF

Paletots, Staub-

Preise und Auswahl ohne Konkurrenz!

it Jo S1CWIH

Halle a. S., Marktplatz 2 v, 3.
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froat
Deifin
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r lse durdpicfen. g §
m‘mm
Gr. Ulrichstrasse tiir i’f’é‘;“
l‘Bltﬂg onnanend Sonniag, 5
ftunbde
Soweit Vorrat vorhanden. Soweit Vorrat vorhanden. By
o5
e 8
25 pi 45 . 79 i
e
1 Paradehandtuehhalter 25, | 1 Kaffeebiiehse, | Zuekerbiichse, | »ic=uex | 1 Riogel Oranienburger Kernseife X '«Di
1 Wichskasten, 2 Dosen Wichse 25 1 Teebiichse 4., g ;?ekd sglﬁ?“]ll’s“l;“ ’7? &
3 Pakete Waschyulver, 1 Pfund | .o | ! Handfeger und Kehrblech 45, uad Tueichseta e
Bloichsoda, 2 Beutol Waschblan | 25, | 1 Topfuniorsetser, ... s | § Dol Wooshbinn o)
b : . | Stahldraht-Topisehrupper | 49+. | 1 Wollnschoers, 1 Bremnschere )" *
3 gT- scnﬂchtelﬂ WIehSB 3 nOSBnI jufammen l Bestﬂekkﬂl'b 2 Kﬁeheﬂmessel’ ] P — und l msiarlampe [ 75 Pi. ;ygﬂ‘?l}
SEp— | Wy 6 Kichenldfiel | 49% | 2 Paar Mosser und Gabeln | o™ ol
3 Stiick Mandelseife 25, 1 Kaﬂeesmb i Suppensmb’ Immmuzu 2 Essmﬁel; 2 Kafieelofel J 75 aik Z";):
4 Dosen Schuheréme 25, 1 Puddingiorm | 45@;. 1 Schrubber mit Stiel | s i
1 Messerpuize n. 1 Putzstein 23, | 1 Quirlbrett mit 3 Quirlen, 3 Holz- e

e | 1 Schemerbiirste, 1 Seheuertueh 7.
1 Handbiirste mit Konsol | 3%

1 Scheuerbiirste u. | Seheuertuch 25 loffel uw. 1 Fleischklopfer

3 Essloffel u. 2 Kiehenmesser 25, | ! Riegel Oranienburger-Eernseife, 1 Spirituskocher, 1 Kasserolle \ ‘o

l
e
s | | Rablett | .
I Tablettdeeke u. 1 Leitungsschoner 25, 2 Pakete Waschpulver, 45, o |
1 Handleuchter, 1 'l'riehtsr 1T — 1 Paket Waschblan | %11 Snskloger, 1 Stanbwedel | .
% 1 Gm-kenho,bol lj 25" 1 Pl‘isierkamm, 1 Stanbkamm, ] jufammen 1 MOhﬂlllillsel J ¥
i S o PR " 1 Taschenkamm 45, | 3 Speiseteller, 1 Suppensehiissel, ) “7“5 -
: ersch. Sehneidebretter u. Quirle 25 | Vorsteckkamm, 1 Haarspange, | aionnen | O EsSloffel ‘
» 2 Schueidebretter mit Schrit 25, 2 Seitenkimme | 495 | | Bratenplatte u. 1 Sanciere 5.
_ D
B 6 Kompmmaptehen 25 1 Satz Schiisseln, (.. 45, 1 grosse Kompottsehiissel et woseen
ﬂ 2 Paar Moceatassen et Porzellan 25, g gekor.diuehe%teller, «t Porzellan 22; 8 kleine Kompgusehﬂsseln edit Pory um} 75
1 Floischnlatte oo oo 25, aar dekor. Tassen ..y o . ;
: Suppenl;ehﬁssel s 23| Selmortop mit Dockel a5, |1em Suppensehﬁss'el, 6 Speiseteller 75
] 4 Biskiiels 95 | 1 er Salatschissel mit Salatbesteck 45, | ! Menage u. 6 Elerbocher 0.
" v | 1 Auisatz 45, || Saz Sehiisseln 5.0
h 1 grosser Kuchenteller w.oi. 25 | 1 Obstsehale mit 6 Tell 45, s z e
s stschale mit 6 Tellern % | 1 Pischstinder. 1 Fisehnotz el
i 1 Obstsehale, 1 Menage, 1 Glas 25, | 6 Bierbecher mit Kante 45, ; l"iseh ) "!t K I:Tl . ‘, 7.
R | vies | R 20, |§ Tuekler WL B . | 1 Hosrrio, rag mit §Gisr 5
i # Sigor k andtasehe mit Aufsehri o : orl | ‘o
i 1 Was:serﬂasche mit Tablett 25 1 Touristentasehe 45; 1 Zitronenpresse }75 B
' 1 Kabinettrahmen 25;. | 2 grosse Vasen 45, |1 Gliedertasehe .o 5.
i 1 Paar Mansehettenkiopie 25, |1 Postkartenalbnm u. 10 Stek. | s | { moderne Brosehe \ lamc
8 i Halsketts 35, sindd Piingstkarten J :gl 1 Hutnadel, 1 Hutspange | :
if B h 3 5. oriemonnaie X0 3. L 3
v% i H:?'::n:hr e g; * | | Washsahwandsshonr ) 1 Schreibzeng u. 1 Karton Briefpapier 75 ..
! < ping s 15509 %, 1 Markitasehe | 95 || Extra-Preise fit

: Y ks 1 Plefiermiihl 1 Eiernhr i
1 Album wit 20 verig. Mufiften von Sale 35, | 2 Baﬂ:gﬁagezt ) G:mmiballe :g s P Lebeusmittel.

o4
®r. Hlvichite.
o4,

(G2 lllmclzftr.




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1905


